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Der Schader-Preis

Mit dem Schader-Preis zeichnet die Schader-Stiftung Gesellschaftswissen-
schaftlerinnen und Gesellschaftswissenschaftler aus, die aufgrund ihrer weg-
weisenden wissenschaftlichen Arbeit und durch ihr vorbildliches Engagement 
im Dialog mit der Praxis einen Beitrag zur Lösung von gesellschaftlichen Prob-
lemen geleistet haben. Der Schader-Preis wird seit 1993 jährlich verliehen und 
gilt als einer der wichtigsten Preise für Gesellschaftswissenschaftlerinnen und 
Gesellschaftswissenschaftler in Deutschland.

Die Ehrung findet als Doppel-Festakt statt, da 2021 pandemiebedingt keine 
Preisverleihung mit Gästen im Schader-Forum stattfinden konnte. 

Die Preisträgerinnen und Preisträger der letzten Jahre bilden den Senat der 
Schader-Stiftung. Dem Senat der Schader-Stiftung im Jahre 2021/2022 gehören 
an: Armin Nassehi (2021), Dorothea Kübler (2020), Christoph Möllers (2019), 
Otfried Jarren (2018), Nicole Deitelhoff (2017), Christine Landfried (2016) und 
Angelika Nußberger (2015). Der Senat wählt den nächsten Preisträger oder die 
nächste Preisträgerin aus.



Joaquín Rodrigo:
Concerto di Aranjuez

Begrüßung

Grußworte 

Laudatio

Preisverleihung

Vortrag

Laudatio

Preisverleihung

Vortrag

George u. Ira Gershwin:
Summertime 

Verleihung des Schader-Preises an
Prof. Dr. Armin Nassehi (2021) und
Prof. Dr. Lisa Herzog (2022)

The Art of Jazztainment 

Alexander Gemeinhardt
 Vorstand der Schader-Stiftung

Tarek Al-Wazir
 Hessischer Staatsminister für Wirtschaft, Energie,  
 Verkehr und Wohnen

Michael Kolmer 
 Wissenschaftsstadt Darmstadt

Jürgen Kaube
 Frankfurter Allgemeine Zeitung

Prof. Dr. Dres. h.c. Angelika Nußberger 
 Senat der Schader-Stiftung

Prof. Dr. Armin Nassehi
 Preisträger

Prof. Dr. Ursula Münch
 Akademie für Politische Bildung, Tutzing

Prof. Dr. Dres. h.c. Angelika Nußberger 
 Senat der Schader-Stiftung

Prof. Dr. Lisa Herzog
 Preisträgerin

The Art of Jazztainment

Die Schader-Stiftung verabschiedet 
die Schader-Preisträgerin des Jahres 2015, 
Prof. Dr. Dres. h.c. Angelika Nußberger, aus dem Senat.

Im Anschluss findet ein Empfang auf dem Schader-Campus statt.



Prof. Dr. Lisa Herzog
Prof. Dr. Lisa Herzog ist Professorin für Politische Philosophie und Direktorin des Centre 
of Philosophy, Politics and Economics an der Universität Groningen. Sie ist Preisträgerin 

des Schader-Preises 2022 und gehört künftig dem Senat der Schader-Stiftung an. 

Jürgen Kaube 
Jürgen Kaube ist Mitherausgeber der Frankfurter Allgemeinen Zeitung und dort für das 

Feuilleton zuständig.

Prof. Dr. Ursula Münch
Prof. Dr. Ursula Münch ist Direktorin der Akademie für Politische Bildung in Tutzing und 

Professorin an der Universität der Bundeswehr München.

Prof. Dr. Armin Nassehi
Prof. Dr. Armin Nassehi lehrt und forscht im Bereich Allgemeine Soziologie und Gesell-
schaftstheorie an der Ludwig-Maximilians-Universität München. Er ist Preisträger des 
Schader-Preises 2021 und gehört dem Senat der Schader-Stiftung an.

Prof. Dr. Dres. h.c. Angelika Nußberger
Prof. Dr. Dres. h.c. Angelika Nußberger ist Direktorin des Instituts für osteuropäisches 
Recht und Rechtsvergleichung an der Universität zu Köln und ehemalige Vizepräsidentin 
des Europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte. 2015 erhielt sie den Schader-Preis 
und ist seitdem Mitglied im Senat der Schader-Stiftung.

Musiker
Es spielt The Art of Jazztainment:
            

Christoph Paulssen, Bass
Deniz Alatas, Gitarre
Markus Heim, Percussions


